
Anforderungen an die Praktikumsstelle
• Die Praktikumsstelle vermittelt Erfahrungswissen in täglichen und periodischen Arbeitsabläufen 

sowie ein fundiertes Verständnis ökonomischer, fachlicher und sozialer Rahmenbedingungen für 
Design

• Die Praktikumsstelle ermöglicht den Studierenden das eigenständige Überprüfen, Evaluieren und 
Erweitern ihrer Kenntnisse in einem der Branchensegmente sowie das Anwenden von Fertigkeiten in 
speziellen Gestaltungsmethoden und Gestaltungstechniken

• Der Praktikumsgeber (z. B. eine Agentur, ein Unternehmen, eine Forschungseinrichtung) erbringt 
professionelle Designleistungen oder ist wissenschaftlich oder kulturell auf Gebieten des Designs tätig

• Die Betreuung in der Praktikumsstelle erfolgt durch eine Person, die in der Regel mindestens eine 
dem Bachelorabschluss entsprechende oder eine gleichwertige praktische Qualifikation aufweisen 
kann

• Ein Praktikumsvertrag, der die folgenden Punkte dokumentiert:
  

o Zeitraum (mind. 20 Wochen)
o Klar definierte Kernarbeitszeiten (Vollzeittätigkeit, d. h. 40 Std./Woche)
o Bezahlung, orientiert am Mindestlohn (nicht zwingend, aber idealerweise)
o Benennbare Einbeziehung in organisatorische Abläufe und fachlich-inhaltliche Prozesse
o Beschreibung der fachlich-inhaltlichen Struktur der zu bearbeiteten Projekte

• Aushändigung eines qualifizierten Arbeitszeugnisses nach Vertragsende




